
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 10 (1884)

Heft: 39

Artikel: Nach den Herbstmanövern

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-426719

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 06.01.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-426719
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Beilage zu Nr. 39 des Nebelspalter".

qx- ^iffmittgspropofe. ^x?
SBenn ber 2Betterpropl)et nicbt mäht

Unb bie ©eiftlidjteit nicht jur ©pobe gebt;
SBenn Stiemanb über bie brei faifer teitartitett
Unb bte Suf""!' barauê tjetnorentrniclelt ;

60 lange ftd) tein ©eroölt am §immel auffdjidjtet,
©o lang' baê £>ubn nidjt trabt unb ber 33Iumer nidjt bidtjtet,

©o lange man nod) frei ift non 84er Sümpfen,
©o lange bie Gbinefen im ©djatten tämpfen,

©o lange bie gran^ofeu Stlleë geroonnen
Unb ftd) fortroäbrenb an ©tegen fonnen,

So braudjen roir unë gar nidjt ju tümmern:

SBir roerben balb Sufer" trinten in allen ©tabiümmern.

c~<^ %m,<ö ber 'glohtrfefjre.

ßtfjret : SBeldje SBirtung bat bie SBärme auf bie oerfdjiebenen ©egen-

ftänbe

®d)üler: ©ic befjnt biefelben auê.

Serrer : Sienne mir oerfdjiebene SBeifpiele.

©djttleri* Set biefen [onnigen unb roarmen Jperbfttagen roerben bie

©renjen oom SBejirt SJoorne über fämmtlidje roeinbauenben ©egenben beë

SBaabtlanbeê auëgebebnt.

- ^ ^Xaa) ben |»erß(iinonöDern.

1. olbot: 3e&t glauben*! au, b'Sbolera djönnt no d)o!

2 ©olbot: Su bift cn Starr! SJltr bei ja bie bie gfunbifti ©egenb.

1. entbot: Slber bent au, roenn'ê je&t bie glüdj einift abe regnet, bte

in ber legte 3rjt i b'Suft g'floge ft), fo git baë Sajide für bie ganji ©djronj.

2. ©olbat: Su djönntift bigoft ôppiê redjt ba.

se* %VL5 ber §d)ufe. <-*¦->

fiefjrer : fiannft mer eitiigi iebr gfäl)tlidji Sranttjeite nenne?

©djüler: S'Gbolera «nb b'g ü r f p r e dj er p e ft

cx- 'gSeittt Ijeitrigen Käufer.

Slber gäQ, bä bet Si jegt einift möge.

3ttïoB: 3a, überfdjlage bet er mi, bä Sonner, aber bei g'fcbleipfe mag
er mi mi) ©Ott ©eel nit

ex- SBrieffaften ber Slebaftlott. --x?

M. J. i. L. Sê gibt gtguren in unferm
SSolf«leben, an benen man nidjt herum:
beuteln unb bemmbifteln fott; im Ueber=

jeugungstone ihrer Ettebe fdjon liegt bic
Stufforbenmg, fte fo ju nebmen, roie fte ftnb
unb beibe Steile roerben gemimten. Slber
ba« finb eben bie felbfttofen î]Botittfer unb
bie fann man nidjt braudjen. R. S.
(Steig juna, ju bleiben tft, roie SDidjtcr
fdjreiben, bbdjfte« Sebenêgut. SSiUft SDtt eê

erroerben, mufst SDtt frütje fierben, ftifdjc«,
junge« Whü* fagt Stflcfert unb er rotrb
Sterbt bebauen. C. L. i. Freib. SDa«

SDîanuffrtpt ifi in ben ^apierforb geroam
bert. S. i. B. SDer ^aufenfdjtäger Bon
Honolulu taffe jegt ein neue« SRufifftüd

i I.'/ "A^^S B einüben. SDer Beaujolais Bon Kougemont",
täi ^ AV^^C«^ roeldje« ben !ßofiiaon" roeit in ben ©djatten

(teile, roenn er nidjt fetbfi barunter Ber=
ftänben fei. R. i. M. Sßtetteidjt faum für

einige Sage; fleinere Steifen ocrfdjlingen Stile«. V. P. i. Y. Sidj, 3br ®e=
bidjtdjeu an ben ©eliebten ift fo unfagbar fdjön, baft roir tjoffen, ©ie roerben
iljm fein sroettc« nadjfolflen laffen. Orion. SDa« Programm rourbe ganj
aenau abgcfpiclt; bie ©egieituua, war bie gefürdjtete, aber audj benùjigenbe.
F. i. A. SDa« ifl audj ein fotdjcS ©roßmaul, ba« beim erften Sätfdj fdjreit :

3 fage« br SJhtctter!" Spatz. SBeften SDanf unb ©ruft. Fink. Sffiir
fseften feljen, bie 9lu«roabl ift bicfjtnal nidjt befonber« glücfltdj. R. A.
©'fdjroellt Jperbbpfct unb §afenpfcffer fdimcdeu beffer at« Steferent unb
Korreferent. P. J. SBir empfehlen 3buen beu iu Söcrn unter ber oortrefflidjen
'lîibaftton Bon Otto ©utermeifier erfdjeinenben §an«freunb". N. i. H.
SDa« Sßerfbitlidje tnogtidjfi Bermeiben. Nemo. SDiefe Stätte tft fdjon feit
.Rimberten bou 3abren bereitet ; ba« cvfie TOal gebrueft int Saljre 1642, rourbe fie
fettbetn fo ätcmlidj atijcibrlidj erneuert. J. F. i. G. Steflamireu ©ie gef. bei
ber Sßoft; 3brc Stbrcffe ift unferer Gsrpebition unbefannt. S. i. Wien. SDer

Sßerfudj foü bei ber aufgegebenen Slbreffe gemadjt roerben. SDanf. R. M.
SDer Slapptjorit ifi febr bübfdj; forgen ©ie gcf. für beffen Verbreitung.
H. H. i. M. (Sinjclneê jum Spielen immer roitlfommen. Jobs. 90?ag fein,
attetn tva« Ijätte Cringrcifeu für einen Broed; bie Stemefi« fdjleift für 3cben ibr
TOeffer. Verseil iedenen : StnonntnetS roirb nidjt angenommen.

Sind die besten

Hosenträger der Welt.
Dieselben sind elastisch, ohne

Gummi zu enthalten und schmiegen

sich jeder Bewegung des
menschlichen Körpers an. Die
einzigen Hosenträger, mit denen

¦*sü- es unm°g''ca isti einen Knopf
JmSs abzureissen.

WARNUNG Irgend welche
Hosenträger, an denen Knopflöcher

aus Schnüren angebracht
sind, werden als eine Verletzung
des Argosy - Patentes betrachtet
und die Verkäufer werden
gewarnt, sich mit solcher Waaro
zu befassen. Es würden sofort
Schritte eingeleitet werden, um
die legalen Rechte zu wahren.
Eine Verurteilung ist bereits beim
Berliner Kriminalgerichte bewirkt
worden.

In jeder Herren - Mode-
waarenhandlung der Welt
zu haben.

Ein neuer Persens nnd Andronieda.
Unser Künstler hat auf obigem Hilde jene romantische Szene so dargestellt, wie sie

sich jedenfalls abgespielt haben würde, wenn Perseus die »Argosy«-Hosenträger getragen
hätte. Die freien Bewegungen des Helden, sowie dio sichere Zuversicht der Jungfrau
beweisen beide, dass das Tragen dieser Hosenträger der Freiheit der Bewegung keinerlei
Mindorniss entgegenstellt. Jede Muskel bleibt vollständig unbeengt und Körper und
Geist können sich ungeschwächt der schweren Pflicht, das Ungeheuer zu erlegen, hingeben.

Münchner Löwenbräu.
Dieser vorzügliche, reine und gesunde Stoff in stets kräftiger, bester

Qualität liefert nebst feinstem

Basel-Strassburger Export- und Lagerbier
von bekannter Haltbarkeit, in ganzen Wagenladungen, einzelnen Gebinden
und Flaschen ab Eiskeller die Generalagentur

R. Duttweiler & Cie.,
Kisii'asse - Aussersihl hiisgasse.

NB. Bestellungen für Zürich und Umgebung von 12 Flaschen an
liefern wir franko in's Haus. Telephon. (in. 25)

A. Wiskemann-Knecht
Soiinenquai - ZÜRICH - Sonnenqnai

empfiehlt sein reichhaltiges Lager in

versilberten Tischgeräthen und Bestecken.

Spezialität
in Artikeln für Hotels und Restaurants.
Für Solidität aller mit meinem Stempel versehenen Artikel leiste

Garantie.

Atelier für Versilberung und Vergoldung.
Aeltere, abgenützte Tischgeräthe und Bestecke

werden sehr dauerhaft versilbert und wie neu
hergestellt.
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Flora - Theater.
Unter Direktion des Herrn Schlegel. Täglich Vorstellung.
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(M. 28) Propriétaire : II. Hilrlimann.

àilîì^e Fi'. 39 âos ,,U<à1«Mlter".

Witterungsprognose. ^?
Wenn der Wetterprophet nicht mäht

Und die Geistlichkeit nicht zur Synode geht;
Wenn Niemand über die drei Kaiser leitartikelt
Und die Zukunst daraus hervorentwickelt;

So lange sich kein Gewölk am Himmel ausschichtet,

So lang' das Huhn nicht kräht und der Blumer nicht dichtet,

So lange man noch srei ist von 84er Dämpfen,
So lange die Chinesen im Schatten kämvsen,

So lange die Franzosen Alles gewonnen
Und sich sortwährend an Siegen sonnen,

So brauchen wir uns gar nicht zu kümmern:

Wir werden bald Suser" trinken in allen Stadiümmern.

Uus der Mlurlehre. ^-5:
Lehrer; Welche Wirkung hat die Wärme auf die verschiedenen Gegenstände

Schüler; Sie dehnt dieselben aus.

Lehrer ; Nenne mir verschiedene Beispiele.

Schüler i. Bei diesen sonnigen und warmen Herbsttagen werden die

Grenzen vom Bezirk Dvorne über sämmtliche weinbauenden Gegenden des

Waadtlandes ausgedehnt.

Aach den Keröstmanövern. ^-
l. Soldat: Jetzt glauben-i au, d'Cholera chönnt no cho!

2 Soldat: Du bist cn Narr! Mir hei ja hie die gsundisti Gegend.

1. Soldat: Aber denk au, wenn's jetzt die Fluch einist abe regnet, die

in der letzte Zyt i d'Lust g'sloge sy. so git das Bazille sür die ganzi Schwyz.

2. Soldat: Du chönntist bigost öppis recht ha.

Uus der Schule. ---^

Lehrer: Kannst mcr ciuigi sehr gfährlichi Krankheite nenne?

Schüler: D'Cholera und d'Fürsprecherpest!

Weim heurigen Sauser.

Aber gäll, dä het Di jetzt einist möge.

Jakob: Ja, überschlage het er mi, dä Donner, aber hei g'schleipse mag
er mi my Gott Seel nit

Briefkasten der Redaktion.

IVI. ^. i. t.. Es gibt Figuren in unserm
Volksleben, an denen man nicht
herumdeuteln und herumdifteln soll; im Ueber-
-,cugungstone ihrer Rede schon liegt die
Aufforderung, sie so zu nehmen, wie sie sind
und beide Theile werden gewinnen. Abcr
das sind eben die selbstlosen Politiker und
die kann man nicht brauchen. kî. 8.
..Ewig jung zu bleiben ist, wie Dichter
schreiben, höchstes Lebensgut. Willst Du es

erwerben, mußt Du frühe sterben, frisches,
junges Blut," sagt Rückert und er wird
Recht behalten. l). i. frsib. Das
Manuskript ist in den Papierkorb gewandert.

8. i. k. Der Paukenschläger von
Honolulu lasse jetzt ein neues Musikstück

i .ì'/ V 'ìâ 8? einüben. Der Leaufolais von Rougemont",
^» "'"à welches den Postillon" weit in den Schatten

stelle, wenn er nicht selbst darunter
verstanden sei. kî. i. IVI. Vielleicht kaum für

einige Tage: kleinere Reisen verschlingen Alles. V. p. i. V. Ach, Ihr Ge-
dichtchen au den Geliebten ist so unsagbar schön, daß wir hoffen, Sie werden
ihm kein zweites nachfolgen lassen. vrion. Das Programm wurde ganz
genau abgespielt; die Begleitung war die gcfürchtete, aber auch beruhigende.
5. i. Das ist anch ein solchcs Großmaul, das beim ersten Tätsch schreit:I sages dr Muetier!" 8pà Besten Dank und Gruß. kmk. Wir
wellen sehen, die Auswahl ist dießmal nicht besonders glücklich. ki.
G'schwelll Herdöpfel und Hasenpfeffer schmecken besser als Referent und
Korreferent. p. il. Wir empfehlen Ihnen den in Bern unter der vortrefflichen
îdaklion von Otto Sutermeister erscheinenden Hausfreund". Iì i. rl.
Das Persönliche möglichst vermeiden. I»emo. Diese Stätte ist schon seit
Hunderten vou Jahren bereitet; das erste Mal gedruckt im Jahre 1642. wurde sie
seitdem so ziemlich alljährlich erneuert. .1. 5. i. L. Reklamiren Sie ges. bei
der Post; Ihre Adresse ist unserer Erpedition unbekannt. 8. i. VVien. Dcr
Versuch soll bei der aufgegebenen Adresse gemacht werden. Dank. lî. IVI.

Dcr Klapphorn ist schr hübsch; sorgen Sie gcf. für dessen Verbreitung.
rl. ki. i. IVi. Einzelnes zum Spicken immer willkommen. ^obs. Mag sein,
allein was hätte Eingreifen für einen Zweck; die Nemesis schleift für Jeden ihr
Messer. Versebieckenev : Anonymes wird nicht angenommen.

kiltll à Itkà
koài'ìiMr à ^>It.
Dieselben sinà eiastàb, obns

(Zummi su eutbâen nnà sebmis-
gen siek jsàsr Levvxung àes
menscblieben Körper an. Ois
einzigen Hosenträger, mit àeuen

à. unmöglieb ist, einen Knopf
èìM abüuroissen.-â Vv^IMcM(Z! Irgenà velcbe

Losenträger, an àenen Knopk-
löoksr aus 8cbnuren anxvbraebt
sinà, veràen als eine Verlegung
àes àrgysv - patentes betraebtet
unà àie Verkäufer veràen ge-
varnt. sied mit sàber Waare
?u befassen. IZs viiràen sokort
Sebritte eingeleitet veràen, um

tîme V-iî!lie>lueg ist bereits beim
berliner Xrimmalgerlebie bewirkt
«oràen.

/-» ^ecke»- //erre» - Micke-
îvnn^ett/tNttêlttA ckei' l^e?t
-?« »abe».

Unser Künstler liât auk obigem lîilàe ^vne ramantiselie 8îsne so dargestellt, vie sis
siel> jedenfalls abgespielt luiben vllràe. veun ?erseu,s àis ->^.rgosv«-I1osenträgsr getragen
luìtte. Die freien Levegungen àss Lelàen. sévis àie siebvro ^»versi>Iit àer Jungfrau
bsveissn bsiàe, àass àas Iraxen àieser Hosenträger àer ?reibe!t àer Revvgung lisinsrlei
Itinàerniss sntgsgsnstellt. ^eàs Auskel bleibt vollständig unbovngt unà Körper unà
Leist können sieb ungesebvâebt àer selnversn ktlielit, àas vngsbeuer izu erlegen, liingebon.

Dieser vorsiigliebs, reine unck gesuncks 8tot? in stets kräftiger, bester
(Qualität liefert nebst feinstem

Ka8s!-8ii'a88bui"g6l' Export- unä l.agesoiei'
von bekannter Haltbarkeit, in gauüen Wagenladungen, öinsslllöll kebinckeu
unck b'Iaseben ab I-iskeller ckis Kensralagentur

R. vutt^siler <d vis.,
I'!l»^il886 - ^I»88VR8ÎlRl i^I8Aèì886.

IkL. K-estellungen kür Märien unck Umgebung vou 12 ^lasobsu an
liefern vir franko iu's Ikaus. l'slspli.oi». <>n. z°z>

80iiilkiiMlìi - MM - 80NllenWäi

empüeblt ssiu reiebkaltiges Dager in

vki-silbkl-ten liscligei'stlien uncj Le8teclien.

in ^.rtilceln kür Hà1« unà Restaurants.
I?nr 8oliclität aller mit meinem 8tempsl vergebenen Artikel leiste

Larautie.

^.telier ll» VersildsrunK nuä VerAolànA.
A.6lt.srs, ÄdZsiiüt,xt,s "l'isczd^si'ât.iàs nriâ LsZttSOl^s

wsrclsn Zgtir às.^si'^â vErsilOsi^ nriâ wis risri

It?àl^.S2^, ^Sl-d^T-SZ-,
I. iitki' liiivktioii «Il;8 II«!irll 8eI>IvMl. lïiAlikli Voràll»»».
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